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Damen Bezirksliga Gr. 1

TSV Beuern : SV Dirlammen 1963 
Sonntag, 12.12.2021, 11:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Im verlegten Spiel der Damen Bezirksliga Gr. 1 traf der TSV Beuern am vergangenen Sonntag im 8.
Saisonspiel auf den SV Dirlammen 1963. Die Gastspielerinnen entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann Verena
Stertz, die durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für diese
Punkteteilung war insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln
ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Wagner / Jung machten mit Hansel / Stertz beim
3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten
indes im Anschluss Fina / Balzer bei ihrer Niederlage gegen Görig / Peppler. Die Anzeigetafel zeigte
nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Jenny Wagner bezwang Carmen
Hansel in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Wagner zu
Ende ging. Wenig Chancen ließ Kathrin Fina im Anschluss beim 3:0 ihrer Gegnerin Ines Görig. Beim
Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Eine umkämpfte
Niederlage gab es für Gudrun Jung beim 11:9, 8:11, 11:4, 10:12, 5:11 gegen Verena Stertz. Bei der
wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen Nadine Peppler hatte Lisa Balzer nur im ersten Satz
eine Chance. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TSV Beuern und SV
Dirlammen 1963. Ausreichend spielerische Mittel hatte Jenny Wagner letztlich parat, um Ines Görig
zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu
rütteln. Lange umkämpft war die Partie zwischen Kathrin Fina und Carmen Hansel, ehe sich die
Gastgeberin mit 11:3, 11:5, 9:11, 20:22, 11:9 durchsetzen konnte. Einen langen Atem hatten die
Kontrahentinnen im vierten Satz, der erst nach 42 Ballwechseln endete und ebenso wie der finalen
Satz mit nur zwei Bällen Differenz endete. 2:3 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels, als
Gudrun Jung und Nadine Peppler am Tisch die Schläger kreuzten. Lisa Balzer und Verena Stertz
holten am Ende eines langen Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich
heraus. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 5 Punkte,
Auswärtsteam 4 Punkte. Nach gewonnenem ersten Satz gab nachfolgend Lisa Balzer das Spiel
gegen Verena Stertz noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Ein Punkt für jedes Team war hiermit
das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.01.2022
gegen den TSV Weyhers-Ebersberg 1920, während der SV Dirlammen 1963 am 14.01.2022 gegen
den TSV 1909 Ilbeshausen antritt.

 Statistik:
 TSV Beuern

Doppel: Wagner / Jung 1:0, Fina / Balzer 0:1 
Einzel: J. Wagner 2:0, K. Fina 2:0, G. Jung 0:2, L. Balzer 0:2 

 SV Dirlammen 1963
Doppel: Hansel / Stertz 0:1, Görig / Peppler 1:0 
Einzel: I. Görig 0:2, C. Hansel 0:2, N. Peppler 2:0, V. Stertz 2:0


